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Oben: «Stefani», die amtliche ita-
lienische Agentur, ist vertreten durch
Dr. Richelmy. Seit zehn Jahren ist

er hier ansässig und kennt unser
Land ausgezeichnet
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Das «DNB.» gibt von
Berlin aus, wie aöch von
andern grossen Agentu-
ren, Nachrichtensendun-
gen überdensogenannten
„Hellschreiber", eine Art
drahtlosen Fernschreiber.
Wird gesendet, so kann
am Empfangsort, möge
er noch so kilometerweit
weg sein, im gleichen

Augenblick abgelesen
werden

Bildbericht
von G. Tièche, Ölten
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4/ I Kopfe der Zeitungsmeldungen der Nachrichten 'aus aller Welt begegnen

' uns jene eingeklammerten Buchstaben und Namen, wie etwa: « ag. », « DNB. »,

«Stefani», « Havas-Ofi, », «UP.», «Exchange», «Dome!» usw. All diese Presse-

Agenturen sind weitverzweigte Organisationen, die mit Hilfe eines riesigen Mit-
arbeiter- und Korrespondentensiabes die gesamte Weltpresse, unter Einsatz der.

modernsten Errungenschaften, über das aktuelle Tagesgeschehen in allen Teilen

unseres Erdballs auf dem laufenden halten. Diese Agenturen unterhalten in allen

V/elffeilen Korrespondenten, die ihrer Zentrale über jedes wichtige Ereignis rasch-

möglichst, sei es durch Radio, Fernschreiber, Telephon oder Telegraph berichten.
Je schneller eine Meldung den Zeitungslesern präsentiert werden kann, um so

schneller wird die betreffende Zeitungsauflage steigen. Eine Anzahl Agenturen sind

zu einem Weltkonzern (aus jedem Staat eine) zusammengeschlossen und beliefern
sich gegenseitig mit Nachrichten. So steht z. B. die Schweiz. Depeschen-Agentur
neben den Verbindungen mit ihren eigenen Vertreter in den Weltstädten, Tag und
Nacht mii Auslandsagenturen im Austauschverkehr. Da gerade in unseren erregten
Zeiten, wie wir sie heute erleben, der Nachrichtenübermittlung besondere Bedeutung
zukommt, haben manche Agenturen der Weltpresse auch eigene Bureaus bei uns

in der Schweiz eingerichtet, von deren Tätigkeit unsere Reportage berichtet.

« Domei», die amtliche ja-
panische Agentur, vertre-
ten durch Herrn Ryoichi
Kojima, der die Meldun-
gen der Schweizer Zei-
tungen aussen-wie innen-
politisch auswertet und
sie radiotelegraphisch
nach Tokio übermittelt

Links:
«UP.»oder«United Press»
hat zwei Funktionen zu
erfüllen. Unsere Presse mit
nichtschweizerischen In-
formationen zu beliefern
und die kontinentalen
Nachrichten nach Ueber-
see zu geben. Die aus
Amerika einlaufenden Ra-
diogramme werden mit-
telst Fernschreiber direkt
an die grossen Zeitungen
durchgegeben. Direktor

Popper beim Diktat

«Exchange», eine nichtamtlicheenglische Agentur, deren
kontinentales Zentralbureau sich seit 1939 ebenfalls
in der Schweiz befindet, vermittelt, wie «UP.», sowohl
ausländische Nachrichten an die Schweizer Zeitungen,
wie umgekehrt schweizerische und kontinentale nach
dem britischen Reich. Berichte aus Moskau werden nach
Stockholm und von dort in die Schweiz telephoniert. Hier
werden sie aufDiktaphon aufgenommen und ausgewertet

Rechts: Ein Blick in ein Vertreter-Bureau der Welt-
presse-Agenturen

Havas-Ofi» ist die atntliche französische Agentur. Weil die interna-
,°nale Nachrichtenübermittlung bei uns ausgezeichnet funktioniert,

ihr Hauptauslandsbureau in Bern eingerichtet. Hier laufen
"etliche Berichte aus den europäischen Hauptstädten telephonisch ein,
||| den andern Staaten radiotelegraphisch und werden durch Fern-

reiber nach Clermont-Ferrand weitergeleifet. Der Direktor des
ureaus, Herr van Vassenhove, bespricht mit dem Redaktor vom
'®nst die letzten Telegramme. — Rechts: Wichtige Reden nimmt

man direkt vom Radio ab und übersetzt sie
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Oben: «Ztetani». äie amtliebe ita-
lieniscbe Agentur. ist vertreten äureb
O,-, kicbsim/. Zeit xekn tabnen ist

er bier ansässig unä ><ennt unser
banä ausge^eicbnet

n--n ^.»Âîì.

Oos «vbiö.» gib» von
keniin aus, vis oàcb von
onctsnn gnosssn /cgsntu-
nsn, btocbnicbtsnssnctvn-

gsn übsnclsnsogsnonntsn
„t-tsiiscbnsibsn", sine ^nt
ctnabtiossn bennscbnsibsn.
V/inb gsssnctst, so kann
am ^mpsonzsont, möge
en nocb so iciiometsnvsit

vsg sein, im gieicksn
^ugsnbiictc abgsisssn

vsnctsn

Silcibsnickt
von 1°iscbe, Vlten

^qMe der RuMn. ^MâàMr M

^ i av ^.^^.vnnnaen

/ ^c>pà cisn ?situnigsmsiciun>gsn> cisn btsctinicbtsni sus siisn V/sit izsgsgnisni
^ uns jsnis sinigsXismmsntso Lucbstâizsni unici XIsmsn, wis stws: « og. », « OiviL. »,

«5tstsnn», « bisvss-Oti. », « U?. », «LxcbsngS», « Oomsi » usw. -ü.!i ciisss I^nssss-

^gsntunsni sinici wsitvsnxwsigts Ongsniisstionisn, ciis mit btilts siniss nissi^sn /v^it-

snbsitsn- unici Xonnssponicisnitsnistsloss ciis gsssmts V/sitpnssss, untsn Linsst^ cisn

mo6snn>stsn> ^nnunigsnsctisttsni, üdsn ciss sictuslis Isgssgssciisiisn, in siisn Isiisn
unssnss ^nciiosils sut cism isutsnicisn iisitsn. visss /^gsnitunsri unitsniisitsn, in siisn
V/sittsiisn Xonnssponcisntsn, ciis iiinsn ^sntnsis üizsn jsciss wicintigs ^nsignis nsscin-

mögliciist, ssi ss ciuncin Xsciio, l^snnsctinsiiosn, Isispbon ocisn Isisgnspb iosniciitsn.

is sciinsiisn sins /àiciung cisn ?situngsisssnn pnsssntisnt wsncisn icsnn, um so

zciinsiisn winci ciis iostnsttsncis ^situngssutisgs stsigsn. ^ins /^nxsiii ^gsntunsn sincl

!u sinsm Wsiticonîsnn (sus jscism 5tsst sins) xussmmsngssctiiosssn uncl iosiistsnn

sicii gsgsnssitig mit btsciiniciitsn. ststit /. ö. ciis Sciiwsizl. Ospssciisn-^gsntun
nsbsn cisn Vsniuinciungsn mit ibnsn sigsnsn Vsntnstsn in cisn VVsitstscltsn, Isg uncl

t>iscbt mit /à.^5lz^xtsggSn>tunsn im ^ustsusciivsnicsiin. Os gsnscis in unssnsn snnsgtsn

/sitsn, wis win sis iisuts snisdsn, cisn Isiscinniciitsnüizsnmittiung iossoncisns öscisutung
:n!<ommt, Iistzsn msnciis /»gsntunsn cisn V^sitpnssss sucti sigsns öunssus izsi uns

in cisn Zctiwsix singsnicintst, von clsnsn Istigicsit unssns Xspontsgs ksnictitst.

« Oomei», ciis omtiicbe jo-
poniscbe ^gsntun, vsntns-
tsn ctuncb blennn X/oicbi
Xojimo, ctsn rtis /vtsiclun-
gsn cisn Zckvsixsn ?si-
tungen aussen-wie innen-
poiitiscb ousvsntet unrt
sie nactiotsisgnopbiscti
nocb l'oicio übsnnnittsit

binics»
«Uf'.nnocisn-Unitsct pness»
bot xvsi bunictionsn xu
entülisn. Unssns Anesse mit
nicbtscbvcixsniscbsn in-
formationen ?u beliefern
vnci ntie icontinentoisn
blocbnicbten nocb Uebsn-
see xv geben. Die ous
Amerika einlaulenäen s^a-

äiograrnrne >veräen mit-
teist bsnnscknsibsn ciineict
an äie grossen Leitungen
äurebgegeben. Direktor

poppsn beim Oiictot

«^xcbongss, eins nicbtamtiicbesngiiscbs^gsntun, clsnsn
icontinsntoies Zisntnaibunsav sicb seit 1?3? sbsntoils
in ctsn 5ckvsix betinctst, vsnmittsit, vis «Uk>.», sovobi
ousiönctiscks blocbnicktsn on ciis 8cbvsixsn Tsitungsn,
vis umgsicsbnt scbvsixsniscks unb icontinsntais nocb
cism bnitiscbsn Xsicb. ösnickts ous tvtosicou vsnctsn nocb
Ztocickoim unct von ctont in ctis Zcbvsii tsispbonisnt. btien
vsnctsn sis outOiictopbon ausgenommen unct ousgsvsntet

Xsckts: ^in ktictc in sin Vsntnstsn-Kunsau ctsn Veit-
pnesss-^gsntvnen

ttttsvos-Osi» ist 6ie otntiicbs snonxösiscbs ^gentun. V^eii ctis intsnno-
°nc>is btocknicktsnübenmittiung bsi uns ousgsxsicknst funictionisnt.

sie ikn i-iouptousioncisbunsou in ösnn singsnicbtst. t-iisn iouksn
°Miicbs ösnicbts aus ctsn sunopöiscbsn i-touptstöcttsn tsiepbonisck sin,

ctsn onctsnn 5tootsn nactiotsisgnopbisck unct vsnctsn ctuncb bsnn-
c nsibsn nocb Lisnmont-bsnnonct vsitengsisitst. Osn Oinsicton ctss
^tsouz, t-isnn von Vosssnkovs, bsspnicbt mit ctsm Xsctaicton vom
^nst ctis istxtsn l'eisgnomms. — Xeckts: V/Icbtigs Xsctsn nimmt

mon ctinsict vom Xoctio ob unct übsnsstxt sis
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